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30 Jahre ist eine lange Zeit, und als 
ich damals 1993 nach dem Studium 
die ersten Beiträge für Jagdzeit-
schriften geschrieben habe, wurde 
der S&W  Club  30–wie er damals noch 
hieß–gerade gegründet. Seitdem ist 
viel passiert. Schon damals faszinier-
ten mich die Waffen, die dort von ta-
lentierten Büchsenmachern überar-
beitet wurden. Anfangs waren 
S&W-Revolver das Ausgangsmateri-
al, das für die Umbauten verwendet 
wurde. Heutzutage hat sich die Lage 
geändert. Durch den Einsatz von CNC-
Bearbeitungszentren sind Dinge 
möglich, von denen man damals nur 
träumen konnte. Einen Rahmen für 
einen Revolver zu fertigen oder sämt-
liche Teile für eine Pistole, das ist 
heutzutage mithilfe von CAD-Zeich-
nungen und Bearbeitungszentren 
kein Problem und auch für kleinere 
Unternehmen �nanziell realisierbar. 
Doch was die Computer und Maschi-
nen aber nicht können, das ist die 
letzte Feinabstimmung beim Einbau 
der Teile. Quasi das Leben einzuhau-
chen, damit aus der Summe der Ein-
zelteile ein großes Ganzes wird. Da ist 
immer noch–und das wird auch im-
mer so bleiben–die Hand und das Fin-
gerspitzengefühl eines versierten 
Büchsenmachers gefragt. Eine Waffe 
ist wie ein Mobile, das an der Zimmer-
decke hängt, und wenn man ein Teil 
bewegt, dann kommt das ganze Mobi-
le in Bewegung. Genau so ist das bei 
einer Waffe. Ein Feilstrich zu viel an 
der falschen Stelle hat Auswirkungen 
an Stellen, die man als Laie nicht ver-
mutet. Aus diesem Grund ist Büch-
senmacher auch ein Lehrberuf, und 
Weiterbildung ein Leben lang P�icht. 
In diesem VISIER-Sonderheft �nden 

Sie neben Waffentest und prachtvol-
len Bildern von den Waffen auch Dop-
pelseiten mit Portraits der einzelnen 
Mitglieds�rmen und der Menschen, 
die dahinterstehen. Und natürlich 
auch die Geschichte hinter dem Son-
dermodell 30  Jahre Club  30. Eine 
Waffe, wie es sie nur selten gibt. Hier 
hat der Club gezeigt, was möglich ist, 
wenn eine Gruppe talentierter und 
motivierter Büchsenmacher alles gibt 
und aus dem Vollen schöpfen kann. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
paar besinnliche Stunden bei der Lek-
türe dieses Heftes und vielleicht liegt 
ja bald eine Club  30-Waffe in Ihrem 
Waffenschrank.
Herzlichst, Ihr

Liebe Leser,

Carsten Bothe
VISIER-Autor
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Carsten Bothe,
zwölf Jahre lang Besitzer/Chefredak-
teur von „Büchsenmacher/Messer 
und Schere“ und Autor von über 
30 Büchern, arbeitet seit 1993 als 
selbstständiger Journalist. Über 500 
Teilnehmer zieht es Jahr für Jahr zu 
seinen Lagerfeuer-Grillkursen (www.
carstenbothe.de).  Bei VISIER ist er als 
Freier Autor für die News zuständig.
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Mit diesem Prachtstück feiert der Club sein 30jähriges 
Jubiläum. Ab Seite 40 steht, was die spektakuläre Son-
deredition auszeichnet und wie man (vielleicht) an eines 
der streng limitierten Exemplare herankommt.

Reptile und Präz 5.0, so lauten die Namen der Flaggschiffe 
unter den Club  30-Pistolen auf Basis des 1911er Designs. 
Mehr zur 6“-Reptile und der Präz 5.0 ab S.  22. 

Der Club-Revolver RL-Range, ein meisterlicher Revolver 
aus deutscher Fertigung. Wie er sich in zwei Versionen 
im Praxistest schlägt, lesen Sie ab Seite  12.

40

22

12

Der Club 30: Wie der exklusive Zusammenschluss 
von auf das Herstellen und Überarbeiten von edlen 
Kurzwaffen spezialisierten Büchsenmachern aus 
Deutschland und mehreren Nachbarländern zustan-
de kam und wie sich der Club 30 heute präsentiert.

28

Der Club 30: Wie der exklusive Zusammenschluss 
von auf das Herstellen und Überarbeiten von edlen 
Kurzwaffen spezialisierten Büchsenmachern aus 
Deutschland und mehreren Nachbarländern zustan-
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4028 Die Club 30-Pistole „C 30“ beweist, dass eine 
sechszöllige 1911er mit guter Ausstattung und 
Top-Schussleistung nicht das Bankkonto sprengen 
muss. Den Test zu diesem Preishammer in .45 ACP 
und 9 mm Luger lesen Sie ab Seite  28.
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Einführung
Meister Mannschaft  S. 6
Ein exklusive Büchsenmachervereinigung, 
die in den 1990ern gegründet wurde: die 
Geschichte des Club 30 einst und heute.

Waffen

Die Kon� grations-Revolver  S. 12
Der Revolver RL-Range im Test, ein
Hochleistungsrevolver, entwickelt
und gefertigt in Deutschland.

Schuppen-Tier  S. 22
Die Club 30-Pistolen der Typen
Reptile 6“ und Präz 5.0 im Test: 
1911er Technik vom Feinsten.

Der Preishammer  S. 28
Gutes muss nicht teuer sein, wie
die Club 30-Pistole „C 30“ in .45 ACP
und 9 mm Luger beweist.

Schweres Geschütz  S. 34
Natürlich veredlen alle Club-Mitglieder 
nach wie vor auch S & W-Revolver wie 686 
und 629. So zum Beispiel: Custom-M  629 
von Burkhard Habel.

Eine feste Größe  S. 40
Der RL-Range als limitiertes Luxus-
Geschöpf: Was das Jubiläumsmodell 
auszeichnet, verrät Thomas Spohr.

Die Club 30-Mitglieder
Alpin Arms e.U.  S. 44
Armurerie Paul Frauenberg S. 46
STP Prommersberger S. 48
Büchsenmacherwerkstatt 
Habel S. 50

Waffen Frölicher S. 52
Gun Factory Handels AG S. 54
Hallhuber Jagd, Sportwaffen, 
Zubehör S. 56
Waffen Heinz GmbH S. 58
Waffen Hiendlmayer GmbH S. 60
Reimer Johannsen GmbH S. 62
Waffenschmiede Kühn S. 64
Kümmet OHG S. 66
Josef Lendermann GmbH S. 68
Merkle Tuning S. 70
Prechtl Jagd-
und Sportwaffen S. 72
Waffen Rabitsch GmbH S. 74
Raj dla Myĝliwego S. 76
Scan Arms, Peter Asplund S. 78
Waffentechnik 
Schuhbauer-Struck S. 80
Werner Sodia S. 82
Spohr GmbH S. 84
Tramm & Hinners S. 86
Triebel GmbH S. 88
Waffen Walther S. 90
Waffen-Service Werthe S. 92
Waffen Will & Apel GmbH S. 94

Anhang

Namen & Adressen S. 96
-Die Adressen der Club 30-Mitglieder

-Schießtabelle Club 30 RL-Range

-Glossar
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Ein herzliches Dankeschön ...
... an alle Anzeigenkunden, die in diesem 
VISIER-Special inseriert haben und die hier 
noch in alphabetischer Reihenfolge 
aufgezählt werden. Armurerie Paul 
Frauenberg S.à.r.l. (www.armurerie-frau 
enberg.lu), Ballistol GmbH (www.ballistol.
de), Club 30 (www.club30.de), German 
Sport Guns GmbH (www.german-sport-
guns.com), Waffen Heinz GmbH (www.

waffen-heinz.de), Reimer Johannsen GmbH 
(www.reimer-johannsen.de), Merkle Tuning 
(www.merkle-tuning.de), STP Prommers-
berger (www.stpgun.de), RWS GmbH (www.
rws-ammunition.de), Tramm & Hinners 
(www.trammundhinners.de), Spohr GmbH 
(www.� neguns.de), Triebel GmbH (www.
sportwaffen-triebel.de), Waimex GmbH 
(www.waimex.com)
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Meister
Mannschaft

Der Club 30:
Die Mitglieder des Club  30 
treffen sich regelmäßig 
zum Wissensaustausch 
und zum gemeinsamen 
Arbeiten, hier im 
Oktober 2023.

EINFÜHRUNG
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Top-Qualität bei Herstellung und War-
tung, dazu neue Wege beim Marke-
ting, außerdem Wissensaustausch 

untereinander sowie regelmäßige Fort-
bildungs-Workshops und natürlich eigene 
Kurzwaffen-Entwürfe  –  dies sind alles 
Ansprüche, die der Club  30 seit seiner 
Gründung an sich selber und an seine Mit-
glieder stellt. Club 30? Dabei handelt es 
sich um einen Zusammenschluss von 
Büchsenmachern, die nach wie vor das 
tun, wozu sie sich nach diversen Semina-
ren 1993 zusammenfanden, nämlich zum 
Veredeln von US-Kurzwaffen, in dem Fall 
der Marke Smith  &  Wesson. Deshalb lau-
tete der Name des Zusammenschlusses 
usprünglich: „S  &  W Club  30 Germany“R. 
Doch längst hat sich der Club emanzipiert 
und weiterentwickelt. Das spiegelt sich 
im aktuellen Logo, das sich auf den kna-
ckigeren Begriff „Club  30“ beschränkt. 
Verständlicherweise, da es ja inzwischen 
auch Mitglieder in anderen Ländern gibt. 
Und inzwischen hat man auch Eigenent-
wickeltes am Start, das sich mit Fug und 
Recht als Technik-Highlight der internati-
onalen Revolverwelt beschreiben lässt. 
Doch der Reihe nach.

Es begann bei dem heute von Karl Prom-
mersberger geleiteten Club auf Initiative 
des Westerwälder Ingenieurs Peter Abel. 
Der plante seit den 1970er Jahren, eine 
Vereinigung von Büchsenmachern zu 
gründen, die sich dem Überarbeiten vor 
allem der großrahmigen S  &  W-Revolver 
widmen wollten. Zwar ge� el dem hiesigen 
Fachhandel die Idee, US-Produkte um-
satzfördernd auf deutschen Kundenge-

schmack abzustimmen. Aber in den USA 
spielte man auf Zeit. Nach langem Tauzie-
hen gab es dort 1987 einen ersten Kurs, 
gefolgt 1991 von einem ersten fünftägi-
gen Seminar in der Büchsenmacher-Fach-
schule in Ehingen, das auf Initiative der 
damaligen Firma Wischo zustandekam: 
Die Werks-Tuner John  W. Fitzgerald und Al 
Vivencio informierten die versammelten 
deutschen Meister über die technischen 
Details der Revolver und zeigten sich ih-
rerseits überrascht vom Können und Ehr-
geiz der Kursteilnehmer. Jeder von ihnen 
baute drei Revolver aus weißfertigen Roh-
teilen des Modells  686, woraufhin man 
sich zu gemeinsamem Vermarkten der als 
„Sondermodell  ’91“ bezeichneten Stücke 

zusammenfand. Kurz: Das Treffen hatte 
konkrete Folgen. Denn 1993 kam sozusa-
gen das Seminar  2.0, wieder in Ehingen, 
wieder mit Fitzgerald und Vivencio, wie-
der auf Betreiben von Wischo. Und da 
gründeten 18  Mitglieder den S & W Club  30 
Germany, der noch im selben Jahr ins Ver-
einsregister eingetragen wurde. Dann 
ging es richtig los. Zwar liegt das Augen-
merk heute noch auf S & W, aber längst 
tunt man auch anderes. Schon in den 
1990ern gab es über Wischo eine Einla-
dung zu einem Seminar bei Heckler  &  Koch 
und nach der Jahrtausendwende eine zu 
SIG Sauer. Besuche, die mehrfach wieder-
holt wurden, in ähnlicher Mission war man 
bei Nowlin und Les Baer. 2009 beschrieb 
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Gesehen bei seiner Vorstellung im Sommer  2020: Der vom Club  30 
entwickelte und gebaute RL-Range, hier ohne Griffschalen, um die 
Konstruktion zur Justierung des Abzugsgewichts zu zeigen.

30 Jahre Club 30  –  und wie begehen Büchsenmacher so 
einen Anlass? Durch ein Prachtstück wie diesen RL-Range. 
Mehr dazu lesen Sie ab der Seite  40 in dieser Ausgabe.

Aus der Gründungszeit: In Ehingen erläutert Bob Fitzgerald von Smith  &  Wesson 1991 
den deutschen Kollegen Feinheiten zum Tuning von S  &  W-Revolvern.

V ISIER.de  |  7VISIER  |  SPECIAL 111-2023
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Die 
.onÀ guUaWionV�
UeYolYeU

7eVW und 7eFhniN 
deV R/�Range�

Der Revolver Club  30 RL-Range bei seiner Vorstellung im August 2020: 
Charakteristisch ist die klare, dynamische Linienführung mit den fl achen 
Flanken des Laufs.

Lange kannte die Schützenwelt die 
versierten Büchsenmacher des Club 
30 vor allem als begnadete Tu-

ner  –  bis sie dann Ende August 2020 auf 
der Anlage der Spohr GmbH in Groß-
maischeid (Westerwald) ihren ersten 
eigenen 357er Sportrevolver vorstellte. 
Dabei handelte es sich um nichts weni-
ger als einen nach allen Regeln hand-
werklichen Könnens konzipierten Sport-
revolver, der komplett in Deutschland 
entwickelt worden ist und komplett im 
Club  30 gefertigt wird. Dies war der ei-
gentlich große Schritt für den Club 30, 
da es ja bisher immer um das Weiterent-
wickeln vorhandenen Materials ging. 
Die vorgestellte Version nennt sich „RL-
Range“ (es � ndet sich auch die Schreib-
weise „RLrange“). 

Dabei handelt es sich um einen vollstän-
dig in Stainless Steel ausgeführten und 
mit Anspruch auf High-End-Qualität 
ausgeführten Match-Revolver. Der mit 
der im Club  30 vor einigen Jahren einge-
führten Trommel mit angedeutetem 

VISIER  |  SPECIAL 111-202312  |  V ISIER.de
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Sechseck-Querschnitt aufwartet  –  „New 
Style“ nennt sich das. Eine Trommel, bei 
der Torsionsstifte jedwedes Verdrehen 
verhindern und bei der die Kammerein-
gänge nummeriert sind. Und zudem so 
ausgeführt, dass sich die Trommel samt 
ihrem Kran durch Druck auf einen rechts 
am Rahmen be� ndlichen Knopf kinder-
leicht ausbauen lässt. Ein Kran wieder-
um, bei dem das Auge dann eine Verrie-
gelung vom Crane  Lock-Typ erspäht. Ein 
Revolver, bei dem der Abzug und der 
Highspeed-Hahn skelettiert sind und 
bei dem es eine (von den Griffschalen 
verdeckte) Stellschraube zum Justieren 
des Single  Action-Abzuges gibt. Die Än-
derungen an der Feder teilen sich dem 
prüfenden Schützenblick dann durch 
eine Strichskala links am Rahmen mit. 
Dass sich der Abzug via verstellbarem 
Triggerstop den jeweiligen Bedürfnis-
sen anpassen lässt, versteht sich fast 
von selbst. Der Double Action-Abzug ist 
ebenfalls regulierbar.

Zu den weiteren Finessen gehört der mit 
zwei Picatinny-Schienen ausgestattete, 
sechs Zoll lange Polygon-Lauf des Club-
eigenen Typs Range, nach Vorgaben der 
Büchsenmachervereinigung bei Merkel in 
Suhl angefertigt (in diesem Kontext 
heißt „Range“ so viel wie „Schießstand“). 
Oben drauf eine voll verstellbare Visie-
rung mit Target-Kimmenblatt und von 
vorn in einen Schwalbenschwanz einge-
schobenem Scheibenkorn. Links am Rah-
men ein vergrößerter Entriegelungs-
schieber und auf dem Griffrahmen ein 
� schhautbewehrter Sportgriff aus 
schwarzgrauem Schichtholz, auch dies 
ein Club-eigenes Design und Produkt. 
Die Debüt-Ausführung kam in .357  Mag-
num (es gibt den RL-Range auch als rein-
rassigen .38.Spec.-Revolver), ergänzt um 
den Hinweis zu einer optionalen Wech-
seltrommel in 9  mm Luger. Die ist seit-
dem nachgereicht worden  –  äußerlich zu 
erkennen daran, dass sie ohne Kannelie-
rungen daherkommt. Geladen wird sie 
mit Full Moon-Clips. Dazu ein Exkurs zur 
Erklärung: Die 9  mm Luger ist als Pisto-
lenpatrone für die Verwendung aus Ma-
gazinen konzipiert, ihr Hülsenboden ist 
im Durchmesser so groß wie der Quer-
schnitt des Hülsenköpers, für den Hül-
senauszieher des jeweiligen Pistolen-

typs gibt es eine versenkt liegende, 
umlaufende Greifrille. Im Unterschied 
dazu hat gängige Revolvermunition ei-
nen rundum überstehenden Hülsenbo-
den, mit dem diese Patronen Halt in den 
Trommelkammern � nden. Um nun Pisto-
lenpatronen aus Revolvern verfeuern zu 
können, gibt‘s seit dem Ersten Weltkrieg 
die „Full Moon-“ und „Halfmoon-Clips“: In 
diese kreis- respektive halbkreisförmigen 
Metallelemente werden die Patronen so 
gesetzt, dass sie mit ihren Auszieherril-
len in entsprechende Aussparungen der 
Clips Halt � nden. Der Clip ersetzt den feh-
lenden Hülsenrand und die Patronen rut-
schen in der Trommel nicht mehr durch.

Oh, wenn man den Namen „RL-Range“ 
einmal aufdröselt, führt das zur nächs-
ten großen Club  30-Neuheit, die damit 
vor drei Jahren einherging. Also: Dass 
das Wort „Range“ den verbauten Sport-
Lauf bezeichnet, das haben Sie gerade 
gelesen. Das „RL“ aber steht für das 
Wort „Revolverlinie“. Somit kündigt es 
sich durch den Namen an, dass es da 
nicht nur bei einer Version bleiben wird. 
Und genau so haben es sich die 
Club 30-Mitglieder  auch gedacht  –  das 
sollte jeder feststellen können, der sich 
einmal auf der Webseite des Clubs mit 
dem dort installierten Revolverkon� gu-
rator für die RLs befasst (nicht zu ver-
wechseln mit dem bereits seit längerem 

vorhandenen Club-Kon� gurator für 
686er Revolver). Dazu sei vorab eins ge-
sagt: Vorsicht, Suchtpotenzial! Denn 
schon bei der ersten Vorführung im 
Sommer 2020 zeigte sich, dass es eine 
sicher im dreistelligen Bereich liegende 
Zahl an Optionen gibt, um so die RL-
Waffen zu variieren. Das umfasst Trom-
melkonturen, Finishes, Laufpro� le, Vi-
siereinrichtungen, Grifffarben und 
-materialien sowie Varianten bei den 
Bedienelementen. Außerdem war die 
Rede davon, dass sich weitere Kaliber 
und Laufformen in Planung befänden. 
Kon� guratoren kennen nun viele be-
reits von den Websites der Autoherstel-
ler. Auch hat inzwischen mancher Waf-
fenhersteller solch ein Tool auf seinem 
Internet-Auftritt installiert. Aber die-
ser hier ist ein richtiges Erlebnis für je-
den Technik-Af� nen: Alle Elemente zur 
RL-Serie zeigen sich in Form dreidimen-
sional gestalteter Gra� ken  –  und so 
kann man beim Betrachten und Aus-
wählen virtuell auch einmal in den Lauf 
hinein und dann hindurch fahren. Und 
weil der Club durch die Hightech-Ferti-
gungsanlage von Thomas Spohr die 
Möglichkeit hat, die jeweils geforder-
ten Teile zeitnah zu erstellen, sollte 
zwischen Auswahl per Kon� gurator und 
Bestellung bis zur Lieferung keine arg 
lange Zeitspanne liegen. Wie professio-
nell das Tool arbeitet, offenbart sich im 
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Die Griffspange 
des RL-Range passt 
in die Ransom-
Rest-Adapter für 
die K/L-Rahmen 
von S  &  W: Das 
erlaubt problem-
loses Testen via 
Schießmaschine.
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Wie jeder, der schon mal eine ange-
fasst hat, weiß, fühlt sich die mit 
Hornschuppen besetzte Haut von 

Schlangen entgegen einem verbreiteten 
Mythos nicht glitschig, sondern trocken 
und eher ledrig an. Insbesondere Schlan-
gen, die sich auf Bäumen bewegen, verfü-
gen sogar über relativ raue Schuppen, 
damit sie dort nicht abrutschen.  Alles 
andere als rutschig sind auch die in einem 
solchen Schuppendesign ausgeführten 
Greif� ächen an den Schlitten� anken, die 
der Club  30 Reptile zu ihrem Namen ver-
halfen. Die „Reptile“ basiert auf Brow-
nings 1911er Konstruktion und ist bereits 
seit mehr als zehn Jahren im Programm 
des Club  30 (www.club30.de), wurde aber 
bislang dem deutschen Sportschützenge-
schmack entsprechend als sechszöllige 
Longslide-Variante gebaut. Das ändert 
sich nun mit der fünfzölligen Variante 
Club 30 Reptile-Präz  5.0.

Impulsgeber:
Den Anstoß für den Bau einer fünfzölli-
gen Reptile lieferte ein Schweizer Club 
30-Mitglied: Laut Rolf  W. Schaufelberger 
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Schlangen entgegen einem verbreiteten 
Mythos nicht glitschig, sondern trocken 
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 basiert auf Brow-
nings 1911er Konstruktion und ist bereits 
seit mehr als zehn Jahren im Programm 

), wurde aber 
bislang dem deutschen Sportschützenge-
schmack entsprechend als sechszöllige 
Longslide-Variante gebaut. Das ändert 
sich nun mit der fünfzölligen Variante 

Den Anstoß für den Bau einer fünfzölli-
gen Reptile lieferte ein Schweizer Club 
30-Mitglied: Laut Rolf  W. Schaufelberger 

von der Firma Gun Factory änderte sich 
bei den Eidgenossen das Reglement für 
die gemäß Hilfsmittelverzeichnis zuge-
lassenen Ordonnanzpistolen für das au-
ßerdienstliche Schießen ab Anfang 2022. 
Demnach sollen auch alle Selbstladepis-
tolen mit maximal 127  mm Lau� änge im 
Kaliber 9  mm  Luger oder 7,65  mm Para, 
welche über einen Schweizer (BP/RUAG/
SAN), einen deutschen, österreichischen 
oder einen CIP-Beschuss verfügen, zuge-
lassen sein, um die obligatorischen und 
freiwilligen Schießübungen p� ichtge-
mäß zu absolvieren. Freilich gibt es diese  
„gekürzte Fassung“ der Reptile nicht nur 
bei den Schweizer Club 30-Mitgliedern zu 
kaufen, sondern auch bei allen anderen.

Auftakt:
Wie immer, wenn der Club  30 ein Projekt 
angeht, werden alle Mitglieder einbezo-
gen und können bei Bedarf auf den Teile-
Pool des Clubs zurückgreifen. Bauteile für 
eine fünfzöllige Reptile sicherte sich auch 
Club  30-Mitglied Burkhard Habel und 
machte sich als einer der Ersten an den 
Bau der neuen Pistole, die die Modellbe-

bei den Eidgenossen das Reglement für 
die gemäß Hilfsmittelverzeichnis zuge-die gemäß Hilfsmittelverzeichnis zuge-
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Demnach sollen auch alle Selbstladepis-
tolen mit maximal 127  mm Lau� änge im 
Kaliber 9  mm  Luger oder 7,65  mm Para, 
welche über einen Schweizer (BP/RUAG/
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freiwilligen Schießübungen p� ichtge-
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 der Reptile nicht nur 
bei den Schweizer Club 30-Mitgliedern zu 

Wie immer, wenn der Club  30 ein Projekt 
angeht, werden alle Mitglieder einbezo-
gen und können bei Bedarf auf den Teile-
Pool des Clubs zurückgreifen. Bauteile für 
eine fünfzöllige Reptile sicherte sich auch 
Club  30-Mitglied Burkhard Habel und 
machte sich als einer der Ersten an den 
Bau der neuen Pistole, die die Modellbe-

zeichnung 
Reptile-Präz  5.0 
erhielt. Büchsen-
machermeister Habel 
arbeitete während seiner Gesellenzeit 
mehrere Jahre in der Schweiz und war 
dort auch als Sportschütze mit Kurz- 
und Langwaffen aktiv.

Varianten: 
Der Club offeriert die Reptile-Präz  5.0 im 
Kaliber 9  mm Luger in brünierter Ausfüh-
rung zum Grundpreis von 3895  Euro. Ge-
gen 550  Euro Aufpreis gibt‘s die Pistole in 
der Version PVD  silber. Letztgenannte 
stattete Habel noch mit einem silberfar-
ben eloxierten Abzugszüngel des Typs 
Geppert-Vario aus, so dass die Testwaffe 
insgesamt mit 4485  Euro zu Buche 
schlägt. Wer die Waffe mit einem Rot-
punktvisier bestücken möchte, kann 
dazu auf eine seinerzeit insbesondere für 
die sechszöllige Reptile gefertigte 
Schnellspannmontage aus schwarz elo-
xiertem Aluminium mit Halteklammern 
aus gehärtetem Stahl zurückgreifen, die 
natürlich auch an die Picatinny-Schiene 
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fasst hat, weiß, fühlt sich die mit 
ie jeder, der schon mal eine ange-
fasst hat, weiß, fühlt sich die mit 
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zeichnung zeichnung zeichnung 
Reptile-Präz  5.0 Reptile-Präz  5.0 Reptile-Präz  5.0 

Der auf das Tuning und den Bau von präzisen Kurzwaffen 
spezialisierte Club 30 bringt nun eine fünfzöllige Variante 
seiner bewährten Reptile-Pistole auf den Markt. Den 
Anlass dazu liefert eine anstehende Reglementänderung im 
Bereich des außerdienstlichen Schießens in der Schweiz.  

Club 30 Reptile, 9 mm Luger:

Der auf das Tuning und den Bau von präzisen Kurzwaffen 

Club 30 Reptile, 9 mm Luger:

Schuppen-
Tier
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der Reptile-Präz  5.0 passt. Für die nur 
205  g schwere, wiederholgenaue Monta-
ge mit Weaver-Schnittstelle an der Ober-
seite ruft der Club 30 derzeit 495  Euro auf.

Konstruktives:
Bei der Reptile-Präz 5.0 handelt es sich um 
eine 1911er: Ihr abkippender Lauf verrie-
gelt mit zwei Kämmen oben im Schlitten 
vor dem Patronenlager. Der an der Mün-
dung knapp 18  mm starke und 127  mm 
(fünf Zoll) lange Bull Barrel mit angesetz-
ter Zuführrampe wird ohne Bushing (Mün-
dungsbuchse) direkt im Schlitten geführt. 
Das hintere Ende der langen Federfüh-
rungsstange sitzt in einer angeschrägten 
Stützplatte, die sich unmittelbar auf dem 
Griffstück abstützt. Die einteilige Füh-
rungsstange sitzt vorn in einer Buchse 
und tritt im Schuss an der Stirnseite aus 
dem zurücklaufenden Schlitten heraus. 
Diese Konstruktionsform erfordert ge-
genüber dem Zerlegen einer klassischen 
1911er mit Mündungsbuchse ein paar ge-
ringfügig andere Schritte: Zum Entneh-
men des Laufes aus dem Schlitten muss 
zuvor die Schließfedereinheit entfernt 
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Der Preisham  mer
Überschrift:
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Der Preisham  mer
Wer nach hartem Wettkampf einen 

Platz auf dem berühmten Trepp-
chen errungen hat, weiß es: Oben 

wird die Luft dünner. Und noch weiter 
oben, etwa ab dem Niveau Landesmeister-
schaft, wird es richtig eng. Genau wie die 
Passungen vieler Sportwaffen, die in die-
ser Leistungsklasse punkten. Ein weiteres 
Merkmal fällt bei solchen Pistolen schon 
ohne genaue Kontrolle auf, meist weisen 
diese Sportgeräte 6“-Läufe und entspre-
chend lange Verschlüsse auf. Die Langläu-
fer haben ihre Vorteile. So die lau� astige 
Gewichtsverteilung, die den Hochschlag 
besser in Grenzen hält. Zielfehler, der län-
geren Visierlinie wegen, sind kleiner, und 
durch die höhere Umsetzung der Treibla-
dungsmenge wirken sich deren Schwan-
kungen weniger in den Abweichungen der 
Mündungsgeschwindigkeiten und dem 
Abgangsfehler aus. Der einzige Nachteil 
dieser recht speziellen Oberliga liegt in 
den oft saftigen Preisen. In der Redaktion 
sorgte die Nachricht von einer sehr güns-
tigen „Langen 1911“ des Club  30 daher 
erst für Stirnrunzeln. So in der Richtung 
vom guten Markennamen und billigen Pro-
dukten. Sogar von graufelligen, langohri-
gen Huftieren, die ihr Wohlbe� nden aus-
gerechnet auf Glatteis ausleben, war die 
Rede.

Der erste Eindruck:
Dieser warf jedoch sofort die Frage auf, ob 
sich jemand zugunsten des Kunden verkal-

kuliert hat. Erstmal die Passungen  –  sehr 
eng. Nun sind Passungen die eine, das Re-
set-Verhalten die andere Seite, aus denen 
in Summe die Präzision zustande kommt. 
Be� nden sich vor dem Schuss nicht alle für 
die Präzision relevanten Teile immer in der 
gleichen Lage, kleckern die Einschläge 
über die Scheibe. Der Lauf sollte sowohl 
mündungs- wie stoßbodenseitig bei ver-
riegeltem Verschluss stets wiederholge-
nau sitzen, der Verschluss ebenso auf dem 
Griffstück, und von diesem müsste die Ab-
zugscharakteristik ebenfalls immer gleich 
sein. Gutes Reset-Verhalten kann aber 
ohne hinreichend enge Toleranzen auch 
nicht zustande kommen. Werden diese je-
doch zu eng, hemmt die Kanone eher, als 
sie funktioniert. Der schlechteste Kauf ist 
eine „saueng“ gepasste Waffe, die öfters 
zickt, aber dennoch nur mäßige Streukrei-
se fabriziert. Und nein, längere Zeit „ein-
laufen“ sollte nur die Wäsche. Etwas klap-
pern, dafür wiederholgenaue Streukreise 
um 50  mm schießen ist besser. Aber Grup-
pen unter 50  mm, geschossen von Pisto-
len mit engen Passungen und damit Waf-
fen, welche auch langfristig gute 
Ergebnisse zeitigen: Das ist am besten. 
Und in diese, normalerweise  teure Frakti-
on, schien dem ersten Eindruck nach die 
neue C 30  1911 6.0 zu gehören.

Praxisnah aufgewertet:
Die besten Voraussetzungen zum präzi-
sen Schießen nützen nicht viel, solange 
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Einmal alles, 
bitte!

30 Jahre Club 30  –  der Revolver:
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Mal so richtig aus dem Vollen 
schöpfen, alles machen, was 
geht, das ist doch der Traum ei-

nes jeden Jungen. Der Club  30 hat die-
sen Traum zu seinem Jubiläum wahr 

al so richtig aus dem Vollen 
schöpfen, alles machen, was 
geht, das ist doch der Traum ei-

nes jeden Jungen. Der Club  30 hat die-
sen Traum zu seinem Jubiläum wahr 

gemacht. Entstanden ist eine Jubilä-
umswaffe, ein Revolver, bei dem die 
geballte Kompetenz der Mitglieder al-
les gegeben hat. Hier ist die exklusive 
Vorstellung dieser einmaligen Traum-
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Eines der Markenzeichen
des streng limitierten
Jubiläums-Revolvers: die
bildschöne Bunthärtung in
Kombination mit der in
Multicolor-Blau im PVD-Verfahren 
beschichteten Trommel.
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Paul Frauenberg, Mitglied, Schrift-
führer und Vorstandsmitglied des 
Club 30, stammt aus Luxemburg, 

dem Herzen Europas. Im Jahr 1994 hat er 
zusammen mit seinem Vater Joseph die 
Firma Armurerie Paul Frauenberg  Sàrl ge-
gründet und damit die Weichen gestellt, 
um nach erfolgreichem Abschluss der 
Meisterprüfung im Büchsenmacherhand-
werk (1995,  Ehingen) in seinem Heimat-
ort Welscheid (Luxemburg) ein eigenes 
Ladengeschäft mit Büchsenmacherwerk-
statt zu eröffnen. Paul Frauenberg, ge-
boren 1969, ist über die Leidenschaft zur 
Jagd schon früh mit Waffen in Kontakt 
gekommen. Seine Gesellenprüfung hat er 
erfolgreich 1990 bei der Handwerkkam-
mer in Luxemburg abgelegt. Den ersten 
Kontakt zum S  &  W Club 30 Germany und 

zum Tuning von Kurzwaffen hat er wäh-
rend seiner vier Gesellenjahre in der 
Werkstatt der Firma Sport und Jagdwaf-
fen Spiller (Hallstadt/Bamberg, ehemali-
ges Mitglied des S  &  W Club 30) erhalten. 
1997 wurde im Nachbarort Niederfeulen, 
nahe am Naturpark Obersauer gelegen, 
ein eigener, unterirdischer 100-Meter-
Schießstand erbaut, wo dann zehn Jahre 
später ein größeres Ladengeschäft mit 
Lagerräumen, Büros, Parkplätzen und 
Werkstatt errichtet wurde. Das Gebäude 
mit angrenzendem Schießstand ist leicht 
und direkt über die Nationalstraße  15 
(Ettelbrück-Bastogne) zu erreichen. Paul 
Frauenberg und seine Mitarbeiter konn-
ten sich in den letzten 30  Jahren bei zu-
sätzlichen Schulungen und Weiterbil-
dungskursen ein großes Fachwissen 

aneignen. Die Kurse fanden unter ande-
rem bei den Firmen Nowlin, Carl Walther, 
Anschütz, SIG Sauer (Eckernförde und 
Neuhausen), Krieghoff, Heym Jagdwaf-
fen, Smith  &  Wesson Academy  (USA), 
Hämmerli und Sauer  &  Sohn statt. Die Ar-
murerie Paul Frauenberg ist in den letzten 
drei Jahrzehnten stetig gewachsen und 
zählt derzeit acht Mitarbeiter. Die Fir-
menstruktur ist in vier Bereiche aufge-
teilt: Ladengeschäft, Werkstatt, Schieß- 
stand und Online-Handel. Das Laden-
geschäft mit seinen 200  m2 Verkaufs� ä-
che ist eines der modernsten in Luxem-
burg und der Großregion für die Berei-
che Sport- und Jagdwaffen, Munition, 
Wiederlader, Freizeitbekleidung und 
hochwertige Optik. Hier wird mit den in-
ternational führenden Zuliefer� rmen 

Paul Frauenberg, 
Niederfeulen/Luxemburg

Revolver S&W Mod: 686 Keymod mit dem Laufmantel aus 
Aluminium (silber) und Stahl (schwarz), gebaut und
konstruiert von Paul Frauenberg.
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und Herstellern zusammengearbeitet, 
unter anderem Tippmann, SIG  Sauer, 
5.11, STP-Sportwaffen, Spohr  Waffen, 
J.P.  Sauer  &  Sohn und seit kurzem 
KMR  Precision. Die Verkäufer sind erfah-
rene Sportschützen, Jäger und Wiederla-
der mit großem Fachwissen und einer Be-
rufserfahrung von über 30  Jahren. Da das 
Personal in Luxemburg mehrsprachig auf-
wächst, können sie die Kunden in Luxem-
burgisch, Deutsch, Französisch und Eng-
lisch bedienen. Die Werkstatt, die sich 
im gleichen Gebäude wie das Ladenge-
schäft be� ndet, ist mit allen wichtigen 
Maschinen ausgestattet, um den Kun-
den einen bestmöglichen Service anzu-
bieten. Auf 50  m2 werden jegliche Arten 
von Reparaturen, Umänderungen und 
Anfertigungen von Waffen auf Maß von 
drei geschulten Büchsenmachern durch-
geführt. Beru� iche Weiterbildung wird 
großgeschrieben, die Mitarbeiter besu-
chen regelmäßig Schulungen zu unter-
schiedlichen Themen. Seit mehreren 
Jahren baut Frauenberg auch eigene 
„Custom Made“-AR-15, die unter dem Na-
men „SOLA“ vertrieben werden. Abge-
rundet wird das Angebot durch Laser- 
oder handgefertigte Gravuren ganz 
nach Kundenwunsch. Die Kompetenz 
und Erfahrung des Meisterbetriebes 
wissen schon unzählige Schützen aus 
ganz Europa zu schätzen. Vor zwei Jah-
ren ist das traditionelle Maßschäften 
von Hand dazugekommen.

Auf der � rmeneigenen, unterirdischen 
100-m-Schießanlage, einmalig in dieser 
Konstellation in Luxemburg und zuge-
lassen für alle gängigen Kaliber, � ndet 
man die optimalen Voraussetzungen, 
die Waffen unter professionellen Bedin-
gungen probezuschießen. Der Schieß-
stand ist komplett geschlossen und so-
mit frei von Witterungsein� üssen. Auf 
Wunsch wird der Kunde von einem Büch-
senmacher begleitet, um seine Waffe 
nach seinen Vorstellungen einzuschie-
ßen. Die Scheibenanlage kann auf sechs 
verschiedene Distanzen zwischen 10 
und 100  Meter eingestellt werden. Hier 
besteht auch für Kunden die Möglich-
keit, einen Munitionstest mit Lang- und 
Kurzwaffen durchzuführen. Seit über 
25  Jahren nutzen erfahrene Sport-
schützen diese Möglichkeit und suchen 

so die für ihre Waffen ideale Sportmuni-
tion aus. Durch einen Kollimator vor Ort 
kann man jedes Zielfernrohr auf seine 
Schussfestigkeit überprüfen. Ein Mess-
gerät für die Geschossgeschwindigkeit 
be� ndet sich ebenfalls vor Ort. Für die 
Benutzung der Schiessanlage ist eine 
Terminabsprache erforderlich. Die Firma 
Armurerie Paul Frauenberg besitzt das 
Label „Made in Luxemburg“, das ein Ga-
rant für die Ausführung hochwertiger 

Handwerksarbeit aus dem Großherzog-
tum Luxemburg ist. Der Online-Shop ist 
rund um die Uhr geöffnet und zu errei-
chen unter www.armurerie-frauen 
berg.lu. Dort können die Kunden den 
größten Teil der Produkte (sowohl Neu- 
als auch Gebrauchtware) ansehen und 
sich über diese informieren. Alle Pro-
dukte, die keinen Verkaufsbeschrän-
kungen unterliegen, können direkt on-
line bestellt werden.
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Club 30-Mitglied Paul Frauenberg (links) und 
Büchsenmachermeister Philippe Graff (rechts) 
in der Werkstatt.

Das Laufwechseln von Smith & Wesson-Revolvern der 
Baureihe 686 in der Werkstatt.
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